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Protokoll der Generalversammlung FVF 
Abgehalten am Freitag, 23. April 2010, 14:00 Uhr  
in den Räumen des Hotel al ponte in Wangen an der Aare 
 
Der Präsident, Herr Edgar Wehrli, heisst alle 38 Mitglieder im Namen des Vorstands des FVF 
herzlich willkommen und berichtet kurz über den Wiederholungskurs, welcher am Morgen 
stattgefunden hat. Da es Änderungen im CCS Reglement gegeben hat, müssen alle Sachver-
ständigen einen Wiederholungskurs besuchen. Der Vorstand hat eine Übergangsfrist bis Ende 
2011 festgelegt. Nach dem ersten Kurs vom heutigen Morgen finden noch folgende Kurse und 
Prüfungen statt: 
 

 30. September 2010 

 14. April 2011 

 09. November 2011 
 
Herr Wehrli liest die Abmeldungen zur heutigen Vereinsversammlung vor. Namentlich sind 
dies: 
 

 Fercoupo S.à.r.I. 

 Grosch S.à.r.l. 

 Edilcentro Wullschleger SA 

 ELCOTHERM AG 

 Mobiler Caravan-Service Holenweg 

 Méroz & Fils Sàrl 

 Rema Camping 

 Wüst Haustechnik AG 

 RB Yachting GmbH 
 
Die Traktandenliste, der Revisionsbericht der BDO sowie die Jahresrechnung 2009 wurden 
den Mitgliedern mit der Einladung zur diesjährigen Versammlung zugesandt.  
 
 
Traktandum 1: Protokoll der letzten Generalversammlung 
Das Protokoll der letzen Generalversammlung 2009 im Tessin wurde in der SVS - Zeitschrift 
veröffentlicht. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Traktandum 2, 3 und 4: Jahresberichte 2009 
Der Jahresbericht des Präsidenten, der Fachgruppe Technik und der Fachgruppe Ausbildung 
wurde auf der Internetseite des FVF veröffentlicht (www.propan.com). Die Mitglieder haben 
keine Einwände zu den Jahresberichten. Diese werden somit einstimmig gutgeheissen. 
 
 
Traktandum 5: Rechnungsbericht  
Keine Einwände durch die Mitglieder. Der Rechnungsbericht gilt somit als genehmigt.  
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Traktandum 6: Revisionsbericht BDO 
Der Präsident fragt die Mitglieder, ob offene Fragen bestehen zum Revisionsbericht BDO. Die 
Mitglieder haben keine Fragen oder Einwände. Somit wird der Revisionsbericht genehmigt.  
 
Traktandum 7: Sitzverlegung 
Bis jetzt war der Sitz des FVF immer bei BDO in Egerkingen. Das kommt daher weil früher 
kein offizielles Sekretariat bestand. Die BDO ist seit 2010 aber neu in Olten. Dies bedingt, 
dass eine Änderung des Sitzes im Handelsregistereintrag nötig ist. Der Vorstand hat deshalb 
den Mitgliedern vorgeschlagen den Sitz des Vereins nach Basel zu verlegen, da das Sekreta-
riat jetzt seit längerem in Basel ist. Alle Mitglieder sind mit diesem Vorschlag einverstanden.  
 
 
Traktandum 8: Annahme der Jahresrechnung und Décharge Erteilung 
Der Antrag der Revisoren auf Annahme der Rechnung und Décharge Erteilung an den Vor-
stand wird ohne Gegenstimme angenommen. 
 
 
Traktandum 9: Mitgliederbeiträge 
Der Präsident empfiehlt, den Mitgliederbeitrag bei CHF 400.00 zu belassen. Die Mitglieder 
sind einverstanden, somit bleibt der Mitgliederbeitrag unverändert.  
 
 
Traktandum 10: Mutationen 
Zur Entwicklung des Mitgliederbestandes ist zu sagen, dass nach 6 Neuzugängen und keiner-
lei Abgängen der Verband nun 88 Mitglieder umfasst. Das einzige anwesende Neumitglied, 
Herr Peter Iten von der Garage Joller GmbH, stellt sich den Mitgliedern vor. Die Mitglieder 
heissen ihn willkommen und stimmen dem Eintritt zu. Nachfolgend die Neuzugänge 2009:  
 

 Camping Frick 

 Garage Joller GmbH 

 Atelier PI 

 Arber Caravans 

 Spenglerei - San. - Inst. Jürg Loosli 

 RB Yachting GmbH 
 
 
Traktandum 11: Statutenänderung 
Alle Mitglieder haben die neuen Statuten per Post erhalten. Herr Wehrli berichtet, dass viele 
Änderungen stattgefunden haben. Der Vizepräsident, Christoph Abert hat sehr engagiert an 
der Ausarbeitung der Änderungen gearbeitet. Der Präsident bedankt sich bei ihm. Eine dieser 
Änderungen war zum Beispiel, dass die Ehrenmitglieder in den Stauten nicht erwähnt waren. 
Christoph Abert möchte von den Mitglieder wissen, ob Fragen offen sind oder eventuelle Ein-
wände.  Dies war nicht der Fall, somit konnten die Statuten genehmigt werden.  
 
 
Traktandum 12: Wahlen 
Die Revisionsstelle muss jedes Jahr neu gewählt werden. Der Präsident fragt die Mitglieder, 
ob sie einverstanden sind die Revisionsstelle BDO beizubehalten. Die Mitglieder sind einver-
standen. Somit ist die BDO nochmals für ein Jahr gewählt. 
 
 
Traktandum 13: Aktivitäten und Budget 2011 
Aktivitäten: Der Präsident fragt die Mitglieder, ob jemand bereit wäre die Übersetzungen auf 
Französisch zu übernehmen. Interessenten dürfen sich beim Sekretariat FVF melden.  
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Der Präsident berichtet ebenso über Budgetänderungen 2010 und 2011. Alle sind mit dem 
Budget einverstanden.  
 
 
Traktandum 14: Verschiedenes 
Nach der Einladung zur Generalversammlung FVF sind durch die Mitglieder keine weiteren 
oder zusätzlichen Themen/Anregungen im Sekretariat  eingegangen. Der Präsident fragt 
nochmals in die Runde, ob Fragen oder Anregungen bestehen. Ein Mitglied meldet sich und 
fragt, wenn der neue CCS Rapport erstellt wird. Ruedi Selzam von der Technischen Kommis-
sion berichtet, dass in den nächsten Wochen ein Formular erstellt und gedruckt wird. Ein an-
deres Mitglied freut sich darüber, dass heute so viele Mitglieder anwesend sind.  
 
Im Weitern wurde auch über die Kunststoffflasche diskutiert. Als Vorteil wurde hier vor allem 
das Gewicht angesprochen, welches bei den Kunststoffflaschen wesentlich geringer ist als bei 
Stahlflaschen. Dieser Vorteil kommt vor allem beim Transport zum tragen. Betreffend Sicher-
heit wurde vermeldet, dass sich auch bereits Feuerwehrmänner gemeldet haben, welche die 
Kunststoffflasche als gefährlicher einstufen als die Stahlflasche, da bei dieser durch Wärme-
einwirkung ein Loch entstehen kann, durch welches dann ein Feuerstrahl austreten kann und 
somit andere Gegenstände in Brand setzen kann. Vorstand und Mitglieder sind der Meinung, 
dass in der Schweiz sehr viele Kunststoffflaschen benützt werden und dies vor allem im Cam-
pingbereich. 
 
Ein weiterer Punkt welcher der Vizepräsident Christoph Abert anbringt: Der Präsident Edgar 
Wehrli, Max Reber der Fachgruppe Ausbildung F und Ruedi Selzam der Fachgruppe Technik 
werden austreten. Der Vizepräsident möchte die Mitglieder motivieren in den Vorstand zu tre-
ten. Der Vorstand hofft, dass sich jemand der Mitglieder melden wird.  
 
Die nächste Generalversammlung wird am Donnerstag, 14. April 2011 im Hotel al ponte in 
Wangen an der Aare stattfinden. 
 
Der Präsident bedankt sich bei den Vorstandskollegen und bei der ganzen Versammlung für 
das entgegengebrachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.   
 
 
Die Protokollführerin Der Präsident 
 
 

 
 
 
Nunzia Sonia Ciottariello Edgar Wehrli 


